
Forschungskreis 
der ernährungsindustrie  e.V.

Simultan, schnell und  
praxistauglich
das mobile, softwaregesteuerte Biosensor-system 
MCR3 (Microarray chip reader der 3. generation) ist 
eine innovative Analysentechnologie, mit der inner-
halb von 5,5 Min. 13 verschiedene Antibiotika  
simultan nachgewiesen werden können. 
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Wegweisend für den  
Vor-Ort-Nachweis
die rund 250 unternehmen der Milchindustrie sowie 
die über 100.000 milcherzeugenden Betriebe wer-
den mit dem Biosensor-system Produktionsausfäl-
le vermeiden und Folgekosten durch entsorgung 
enorm verringern können. sowohl Milcherzeuger als 
auch Milchverarbeiter profitieren von den  
Ergebnissen der Forschungsvorhaben!

die o.g. igF-Vorhaben der Forschungsvereinigung Forschungskreis der ernährungsindustrie e.V. (Fei), godesberger Allee 142-148,  
53175 Bonn wurden über die AiF im rahmen des Programms zur Förderung der industriellen gemeinschaftsforschung und -entwicklung (igF)  
vom Bundesministerium für Wirtschaft und technologie aufgrund eines Beschlusses des deutschen Bundestages gefördert.
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